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Einen Dank an alle die mich bei dem Projekt unterstützt und bestärkt haben.




Jo's Bruder geht wieder als Osterhase durch die Stadt, um Ostereier an Kinder zu verteilen. Er hat den Job, durch einen Aushang, in der Uni bekommen. Hing nur kurz, da haben sich wohl schnell genug Bewerber gefunden. Er bekommt jeden Tag ein anderes Stadtteil zugewiesen. Heute durch ein besonders interessantes, dort wohnt ein berühmter Schauspieler. Jo darf mitkommen. Er zieht sein Osterhasenkostüm an und setzt sogar eine Maske auf. Die Kinder sollen nicht sehen, dass im Kostüm nur ein Mensch steckt, die sind doch nicht blöd, was soll’s.


Als sie durch das Viertel gehen, sehnen wir viele tolle Autos, Gärten und gelegentlich sogar Häuser. Die liegen meistens versteckt in den großen Gärten. Aber Kinder treffen sie nur auf Fahrrädern oder mit ihren Müttern im Kinderwagen. So kann er kaum Eier verteile. Das macht nichts meint er, es ist meistens so. Ich gebe sie zum Schluss im nächsten Kindergarten ab, wenn keiner da ist, stelle ich sie vor der Tür. Nur komisch, warum soll ich immer dort Eier verteilen, wo kaum Kinder zu sehen sind. Immer nur in vornehmen Vierteln?


So gehen sie weiter. Im ganzen Bezirk gibt es keinen Kindergarten, aber eine Kirche. So geht er ins Pfarrhaus und gibt dort die Eier, mit einem schönen Gruß, vom Osterhasen ab. Man ist erstaunt, nimmt sie aber dankend an. Dann fahren wir zurück. Als sie zuhause ankommen, liegt schon das nächste Paket für Morgen bereit. Im Paket sind Ostereier, den Lohn für heute und ein Plan, wo er Morgen die Eier verteilen soll.


Als er am anderen Tag im Osterhasenkostüm aus dem Haus kommt, steht plötzlich die Polizei vor ihm und nimmt ihn mit. Jo renne schnell hin und bekomme gerade noch mit, das er wegen Autodiebstahl festgenommen wird. Mein Bruder ein Autodieb, das kann nicht sein.


Unsere Eltern sind nicht da, was soll ich tun. Als Jo so überlege, komm ein Radfahrer mit Anhänger in einem Osterhasenkostüm, hält vor unsere Tür und legt ein Paket hin. Das ist bestimmt die nächste Eierlieferung, gedankenschnell schnappe Jo sein Rad und nichts wie hinterher. So verfolge Jo ihn und geht es durch die Stadt. Er hält noch vor ein paar Türen und liefert die Pakete ab. Dann geht’s weiter zum nächsten Park, dort steigt er ab und verschwindet in den Büschen. Nicht lang danach kommt ein Mädchen mit einem braunen Bündel heraus, schmeißt es in den Anhänger und fährt weiter. Jo nichts wie hinterher. Dabei denkt Jo, die kenne ich doch, die ist doch aus meiner Klasse. Sie sitzt doch ganz schüchtern, da hinten rechts. Warum macht die so was? Jo holt auf, und als Jo neben ihr ist, begrüße er sie. Sie sieht kurz hin und fährt dann ohne ihn zu beachten weiter. Jo gibt nicht auf und versuche ins Gespräch mit ihr zu kommen. Plötzlich hält sie an und schimpft Jo aus. Was willst du eigentlich von mir, ist das nur eine blöde Anmache oder was. Verlegen sieht Jo sie an. Stotternd sage er ihr, dass sein Bruder wegen der Osterhasengeschichte von der Polizei verhaftet worden ist.
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